
 
 

Call for Contributions 

Sammelband Soziologie in der Sozialen Arbeit 
 

Der Verlag BeltzJuventa plant für Frühjahr/Sommer 2024 einen Sammelband ‚Soziologie in der 
Sozialen Arbeit‘. Herausgeber:innen sind Tobias Sander (HAWK) und Andreas Langer (HAW-
Hamburg).  

Losgelöst von der Frage nach den disziplinären Eigenständigkeiten der Sozialarbeitswissenschaften 
und der Sozialpädagogik (Stichwort Bezugswissenschaften) kann konstatiert werden, dass sich 
Soziologie und Soziale Arbeit in Theoriebildung und empirischen Forschungsprogrammatiken 
gegenseitig befruchten.  

Mit dem vorliegend geplanten Sammelband wird  

1) angestrebt, eine Art enzyklopädischen Überblick über die Befruchtung der Sozialen Arbeit in 
Forschung und Praxis durch die Soziologie – theorieorientiert und empirisch – in den letzten 
Jahrzehnten zu erhalten. Diesbezüglich sind insbesondere erfahrene Kolleg:innen aufgerufen, 
Beiträge einzureichen (die inhaltlich-gegenständlich in ähnlicher, jedoch nicht identischer 
Form bereits andernorts publiziert sein können).  

2) Ferner wird angestrebt, aktuelle Entwicklungen der Diffusion soziologischer Theorien und 
empirischer Ansätze und Befunde in die Soziale Arbeit zu erfassen. Hier sind auch 
Nachwuchswissenschaftler:innen aufgerufen, Beitragsvorschläge einzureichen.  

Die Gegenstandsbereiche des Sammelbandes gliedern sich vorerst/hypothetisch wie folgt: 

 Soziale Probleme und Armut 
 Soziale Ungleichheit (Class) 
 Gender, Migration und Impairment 
 Sozialisation, Kindheit, Jugend und familienähnliche Lebensformen 
 Bildung und Medien 
 Institutionen und Organisationen, Verwaltung und formale Regulierungen 
 Profession(alität)en 
 Sozialpolitik und Soziologie der Politik(en) 

 

Wir bitten interessierte Kolleg:innen, Beitragsvorschläge in Form des geplanten Titels des Beitrages 
sowie aussagekräftigen Angaben (Stichpunkte genügen) zur gegenständlichen Erläuterung (insb. zur 
theoretischen Grundlegung, ggf. zum empirischen Material) bis zum 20.10.2023 unter 
tobias.sander@hawk.de einzureichen.  
Die Beiträge sollen zw. 40- und 80tausend Zeichen umfassen. Informationen zur Zitier- und 
Belegweise werden rechtzeitig bekanntgegeben. Die finale Einreichung von Ms. ist für April 2024 
vorgesehen. 

Tobias Sander und Andreas Langer  

Tobias Sander (Professur Sozialwissenschaften, insb. Soziologie an der Fakultät Soziale Arbeit und Gesundheit der HAWK) 
Andreas Langer (Professur Sozialwissenschaften im Department Soziale Arbeit der HAW-Hamburg) 


